
BRIEF IM JULI  2018

Liebe Gemeindeglieder,

auch mir, mit meinen berufsbedingten altgriechischen 
Sprachkenntnissen, geht es nicht selten so: ich wollte 
„ökumenisch“ sagen und machte „ökonomisch“ draus…

Die Ökonomie scheint uns näher zu liegen. Das Kapital und 
die Gesetze seines Verkehrs haben uns gut im Griff.

Beide Begriffe sind einander ja zum Verwechseln ähnlich. 
Denn beidesmal geht es um das eine Haus: griech. Oikos.

Und zugleich liegen Welten zwischen den beiden Sphären 
„Welthausgemeinschaft“ und „Hauswirtschaft in der einen 
Welt“.

Immer wieder wird mir dies klar, wenn ich über unsere 
hiesige Hausgemeinschaft dreier Gemeinden und dreier 
Konfessionen unter dem einen Dach der Pauluskirche 
nachsinne.

Und vor allem, wenn ich unser inzwischen inter-nationales  
farbenreiches Plätzlesfest miterlebe und mitgestalte. Zwei 
Beispiele:

Griechen und Deutsche kommen im ökonomisch zerrissenen 
Europa kaum zusammen. Aber unter dem Dach der Paulus-
gemeinde.

Ein leitendes Mitglied der eritreeischen christlich-ortho-
doxen Gemeinde hat sich neulich ausdrücklich bedankt  
für die in seinen Augen keineswegs selbstverständliche 
Gastfreundschaft und sich beschämt über den, seines 
Erachtens geringen, aber für die Gemeinde selbst  
nicht unbeträchtlichen freiwilligen finanziellen Beitrag 
geäußert und fast dafür entschuldigt. 

Ich musste unwillkürlich an das biblische Scherflein der 
Witwe in Jesu Gleichnis denken.

Kann ökumenisch zusammenkommen, im gerechten,  
fairen Teilen, was ökonomisch zer-teilt wird? Es ist ja nicht 
gut, dass der ohnehin schon wohlhabende, klimatisch und 
historisch begünstigte kleinere Teil der einen Welt sich  
wie selbstverständlich den Hauptanteil am „Kuchen“ der 
Ressourcen gleichsam unter den Nagel reißt. Denn so 
funktioniert Weltwirtschaftsgemeinschaft bekanntlich.

Und so „funktioniert“ sie auch auf der lokalen Ebene 
unserer Sozialsysteme.

Auch hier sah Jesus sehr klar: „Wer da hat, dem  
wird gegeben, wer da nicht hat, dem wird genommen“.  
Aber „So soll es unter euch nicht sein“.

Und deswegen ist „unsere“ Vesperkirche eine – beileibe 
nicht die einzige – ökumenische Antwort auf die ökono-
misch immer weiter auseinandertretende soziale Schere.

Ökumene soll die Misere der Ökonomie nicht „überspielen“. 
Sonst wäre sie Opium des Christenvolkes.

Aber Ökumene darf auch etwas fröhlich „spielen“,  
was um Gottes Willen  ins weltweite Spiel kommen soll. 

Komm Schöpfer Heiliger Geist!

Ihr

„Wir pflügen und wir streuen den Samen auf 
das Land…“ 

Vor 200 Jahren, auf dem Höhepunkt der Hungerkrise der 
Jahre 1816/17 ordnete der württembergische König 
Erntebittgottesdienste im ganzen Land an. Eine Klimaverän-
derung – ausgelöst durch einen Vulkanausbruch - hatte 
dramatische Missernten zur Folge. Die Unverfügbarkeit von 
Wachsen und Gedeihen machte Angst und ließ um das 
eigene Überleben fürchten. 
200 Jahre Erntebittgottesdienste in Württemberg – in einer 
Zeit des äußeren Überflusses spüren auch wir, dass nicht 
alles machbar ist. 

Der Erntebittgottesdienst am 8. Juli 2018 um 
9.30 Uhr im Münster – vorbereitet und verantwortet 
vom Arbeitskreis des Evangelischen Bauernwerks Ulm 
zusammen mit Mitgliedern des Münsterkirchengemeinde-
rats und Prälatin Wulz – will den Blick für die Schöpfung 
Gottes öffnen und der Bitte um eine gute Ernte Raum geben.



GOT TESDIENSTE
sonntags, 10:00 Uhr,
Pauluskirche (Bitte Ausnahmen beachten)

01.07. Festgottesdienst zum Landesposaunentag
(Wulz / Heiter)
Kein Krabbel – Kindergottesdienst

08.07.
Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl (Schloz-Dürr),
anschließend laden wir ein zum Kirchencafé

15.07. 11:00 Uhr! Gottesdienst zum Plätzlesfest 
(Heiter/Schloz-Dürr)

22.07. Predigtgottesdienst (Heiter)

29.07.Predigtgottesdienst (Schloz-Dürr)

05.08. Familiengottesdienst, Israelsonntag,  
Sommerpredigtreihe, mit Taufe (Heiter)

Griechisch-orthodoxer Gottesdienst, 08.07., 12:00 Uhr

Taizé-Abendgebet
donnerstags, 20:00 Uhr, Pauluskirche

Kindergottesdienst:
08.07., 10:30 Uhr St. Georg, Unterkirche
15.07., 10:00 Uhr Haus der Begegnung

Sommersammlung der Diakonie 2018
unter dem Motto „Platz da”

„Platz da” ist das Motto der diesjährigen Sommersammlung 
der Diakonie. Zwei Worte, die je nach Tonlage ganz unter-
schiedlich wirken können: sehr ungeduldig oder aber 
einladend. Mit dem Untertitel „Raum für Gutes” meinen wir 
das gute Wohnen und Dazugehören für alle Menschen im 
Stadtteil.

Der Sozialraum ist der Ort, an dem der Mensch seinen Alltag 
erlebt. Die Diakonie macht Angebote dafür, dass alle 
Menschen gut zusammenleben. Junge Familien sollen 
Wohnraum und Anschluss finden, ältere Menschen schnel-
len Zugang zu ärztlicher und pflegerischer Versorgung und 
auch Menschen mit Behinderungen sowie Migranten 
gehören mitten hinein. Diakonie und Kirchengemeinden vor 
Ort beteiligen sich an Familienzentren, bieten Begegnungs-
cafés, Arbeitsgelegenheiten, Mittagstische oder Betreutes 
Wohnen an.

Unterstützen Sie unsere diakonischen Aktivitäten und 
Projekte mit Ihrem Gebet, Ihrer Fürbitte und Ihrer Spende. 
Wir danken Ihnen herzlich dafür.

Spendenkonto: 
Diakonisches Werk Württemberg
Evangelische Bank
IBAN: DE46 5206 0410 0000 2233 44
BIC: GENODEF1EK1
Verwendungszweck: DiakonieWue18/WdD

Quereinsteiger/innen willkommen!

Können Sie gut mit Menschen umgehen? 
Die Diakoniestation Ulm sucht Frauen und Männer, die als 
Ergänzende Hilfen Seite an Seite mit unseren Pflegerinnen 
und Pflegern Menschen zu Hause versorgen. Dabei tragen 
sie dazu bei, dass ältere und pflegebedürftige Menschen  
ein selbstbestimmtes Leben führen können. Qualifikationen 
sind nicht erforderlich, allerdings die Bereitschaft, eine 
Fortbildung zu absolvieren. Bitte wenden Sie sich, gern  
auch unverbindlich, an den Pflegedienstleiter der Ulmer 
Diakoniestation Ulm, Herrn Sergio Walz, Tel 0731-1538321.

Petra Frey 

Pfarrerin Petra Frey
Geschäftsführerin Diakonieverband Ulm / Alb-Donau
Grüner Hof 1
89073 Ulm
0731/1538-0
pfrey@kirche-diakonie-ulm.de

Verband Ulm/Alb-Donau



11:00 Uhr Gottesdienst 

12:00 Uhr Mittagessen 

 •  griechische Köstlichkeiten  
   unserer Gottesdienst-Partner  
   in der Pauluskirche 

 •  Maultaschen mit Kartoffelsalat 

 •  Kaffee und Kuchen

Aus dem Programm:

 •  Griechischer Tanz

 •  Auftritt der Kindergärten 

14:00 Uhr gemeinsamer Abschluss

Kuchenspenden erbeten! 
Wir freuen uns, wenn Sie einen Kuchen zum Plätzlesfest 
beitragen können (vor dem Gottesdienst in der Cafeteria 
abgeben / zum Essen mitbringen). Weil das Wetter natür- 
lich sommerlich-heiter werden soll, bitten wir darum,  
keine Kuchen mit rohen Eiern oder mit Sahne mitzubringen 
– es wäre schade darum.

Wir freuen uns auf Sie! Herzliche Einladung!

AK TUELLES

Anmeldung zum Konfirmandenunterricht

Liebe zukünftigen Konfirmandinnen und Konfirmanden,  
liebe Eltern, am 26. Juni war die Anmeldung für den Konfir-
mandenunterricht für die Konfirmation 2019 und den  
Konfirmandenunterricht, der nach den Sommerferien beginnt. 
Wir haben alle uns bekannten Adressen angeschrieben,  
was aber nicht automatisch bedeutet, dass wir alle aktuellen 
evangelischen Siebtklässler erreicht haben, die nächstes 
Schuljahr in der achten Klasse sein werden. Eventuell gibt  
es auch noch Jugendliche, die noch nicht getauft sind und  
die im Lauf der Konfirmandenzeit getauft werden.  
Bitte wendet Euch / wenden Sie sich bei Interesse an  
Pfarrer Peter Heiter – eine nachträgliche Anmeldung ist  
noch möglich.

Orgelkonzert 
Herzliche Einladung zum Orgelkonzert am Samstag, 7. Juli  
um 19 Uhr.
 
Dr. Adam Pajan aus Norman, Oklahoma / USA spielt  
Werke der spätromantischen Komponisten Percy Whitlock, 
Edward Shippen Barnes, Franz Schmidt, Herbert Howells und 
Healey Willan sowie ein Stück des zeitgenössischen Kompo-
nisten David Briggs.
 
Adam Pajan ist einer der gefeiertsten amerikanischen 
Organisten der jüngeren Generation, er begeistert in Konzer-
ten auf der ganzen Welt durch seine überbordende Musikali-
tät und Virtuosität.
 
Die Werke, die er am 7. Juli bei uns spielen wird, sind wie 
gemacht für den unerschöpflichen Klangreichtum unserer 
Orgel.

Seniorenausflug nach Bad Wurzach  
am Donnerstag, 19. Juli 2018 – Anmeldung bitte nur im 
Pfarrbüro bei Frau Hartmann bis Freitag, 13. Juli 2018:

Der Sommerausflug im Juli führt uns nach Bad Wurzach. 
Höhepunkte: Das Wurzacher Ried, eine der größten intakten 
Hochmoorflächen Europas, eine Fahrt mit einem historischen 
Torfbähnle, Führung durch das ehemalige Kloster Maria 
Rosengarten und die St. Verenakirche in Bad Wurzach,  
und natürlich viel Zeit zum Verweilen und Kaffeetrinken.  
Rückkehr: ca. 19:00 Uhr. 
Herzliche Einladung!

Internationales Plätzlesfest unter den Linden
Sonntag, 15. Juli 2018

MONATSSPRUCH IM JULI
„Säet Gerechtigkeit und erntet nach dem 
Maße der Liebe! Pflüget ein Neues,  
solange es Zeit ist, den Herrn zu suchen,  
bis er kommt und Gerechtigkeit über  
euch regnen lässt!”

Hosea 10,12



Aus Gründen des Daten- und
Persönlichkeitsschutzes
erscheinen diese Informationen
nicht in der Onlineausgabe
unseres Gemeindebriefes.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Wir gestalten den Gemeinde-
brief der Pauluskirche  
und gerne auch Ihre Projekte

ni-design
0 71 41-92 90 01
www.ni-design-nickel.de

AHEEEHAPHHOMJNMKBGLPLPAHEEEHA
BNFFFNBPBPJKAKMKNCEGBPBNFFFNB
KGCFCAFAOFNNFLBLJNLMKJJCAMJPC
DHFBDPFMEJEFPPPHEHJDADLKLIFLK
PIEAOMFBFFPEIOLLKJGPFDNKLAHHK
MFNNFFEHINDPEODNKACMAHFHAJFLL
APBBBPAPACDNMLHIFLLNHFEFFLDEH
HHHHHHHPPHHPHHHHPHPHHHHHPPHPP

Anzeige

Anzeige

BÜROZEITEN UND ANSCHRIFTEN

Pfarramt Nord: Peter Heiter, Pfarrer, Rosensteinweg 22, 
89075 Ulm, Fon: 0731 / 2 27 28, Fax: 0731 / 2 27 05
E-Mail: Peter.Heiter@elkw.de
Sekretariat: Karin Hartmann,
Münsterplatz 21, 89073 Ulm, Fon: 0731 / 37 99 45 - 14
Fax: 0731 / 37 99 45 - 15
Dienstag und Freitag 08:00 Uhr bis 13:00 Uhr; 
Mittwoch und Donnerstag 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
E-Mail: pfarramt.ulm.paulus@gmx.de
Pfarramt Ost: Adelbert Schloz-Dürr, Pfarrer, Staufenring 38, 
89073 Ulm, Fon: 0731 / 2 53 06 Fax: 0731 / 2 53 30 
E-Mail: Adelbert.Schloz-Duerr@elkw.de
Kirchenmusik: Philip Hartmann, Kantor und Organist
Fon: 07392 / 9 13 33 - 1,  Fax: 07392 / 9 13 33 - 2
E-Mail: bezirkskantorat.ulm@gmx.de
Pauluskirche: Manfred Künzel, Mesner und Hausmeister
Fon: 0731 / 2 43 18  
Homepage: www.pauluskirche-ulm.de

FREUD UND LEID
IN DER GEMEINDE

Kinder und Jugend

Kindergottesdienst bei Sankt Georg:
08.07., 10:30 Uhr, Unterkirche
Kindergottesdienst im Haus der Begegnung:
15.07., 10:00 Uhr

Weitere Gruppen
Gebetskreis, mittwochs, 19:00 Uhr, Sakristei 
Ökumenischer Seniorentanz, mittwochs, 14:00 Uhr, Sankt 
Georg 
Hand in Hand, mittwochs, 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr,  
Café Schorsch, Sankt Georg 
Ausflug der Älteren 19.07., Bad Wurzach 
Kirchengemeinderat, Dienstag, 17.07., 19:00 Uhr, Sakristei

Kirchenmusik
Posaunenchor, donnerstags, 18:30 Uhr, Haus der Begegnung,  
Kontakt: Florian Vieweg (0731 / 1 76 78 27) 
Kantorei der Martin-Luther-Kirche
freitags, 20:00 Uhr, Martin-Luther-Kirche, oberer Saal,  
Kontakt: Philip Hartmann (07392 / 91 33 31) 

GRUPPEN DER  
GEMEINDE

 Bestattet wurden:

01.06. Marianne Schuler, geb. Braun, 91 Jahre,  
 Rechbergweg 49

11.06. Eugen Metzger, 90 Jahre, Friedenstraße 39
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Neu-Ulm, Augsburgerstraße 1A  
  07 31 / 70 71 71 75
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